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i:'·.· .. :. Besuch bei Irmgard Möller an! 2.1.1978 in Stn.rnmhtÜm
,J" ' .... ' \

:'''', ~ c •. ,<: \'" ' ~:,' :.::.
'.;". '.:; M:ein Besuchsantra~ vom 9.12.77, die Genehmigung kam am 23.12.7i
.', ..." " m~t der Auflage .'über den Gegenstand der rlIntersu.chuag, darf .
..:' ."., ' n~cht gesprochen werden.' Ich versuchte am 23.12. tel. einen

...... : Termin in der Woche nach Weihnachten mit der .Anstalt zu verein-
'0"" :.:.,"', baren, Herr Götz lehnte ab, mit der Begründung: '\V1r haben _
" keine Z . t' ' ..'. " e1." . , , ..' .. : ...

) •.:;'.;:: So konn.'te ich nur den 2:1.78 10 Ub:r erreichen~ Sprechzeit lt •
••• p •• ', f B h h in 45 l'inut' '.i··:.:.... ·'", esuc asc e r4 en. "~" .. " . , .... ~',: ".'
;"'i'·,> :.';.'. Die Durchsuchung fand, wie üblich in eiIJ.er Kabine der-'Holzba-: .. '.
,.. :,: '. racke durch eine Anstaltsbeamtin statt. 'Der geso.mte Körper- wird
..,'..' mit den Händen abgetastet, der Haaransatz: durchfühlt, der Mante~
.' ';.' wird gesondert durchsucht', Schuhe müssen ausgezogen werden, .dann

.,'. ' :. wird der ganze Körper mit Metallsuchgerät' abgesondet. Die Medi- ..' , \
.:; " kamente SmJ meiner Handtasche werden mi:/: abgenommen,' obwohl die ..

;::.',"3 " Handtasche in einem Schließfach eingeschlossen werden muß.··· :'.,

1;i/i1'v"/ Mein~ vorberei taten Gesprächsnoti~en nahm mir die Anstal tsbewr.":'...· .;.;.':~\.::/}.:'.;!;. t.in"'i1nd legte sie ~ Kontrolle dem diensthabenden •. 'obersten':i"::':.~';'·>"
·.:.;r)r·:,·.~.'Anstaltsbeamten vor. Ich bekam. sie zurück •.. '. , :,: .....,:':.':-,
'(':.....: '.' Zu meiner Überraschung :fand der Desmch in einer allgemeinen. :' " ' .. ;
.. ;.. ":' Besuchszelle im. Erdgeschoß statt. (Bisher im 7. Stock, ahe. ::"; ,;
~:·.::·'i· '.'': dazu. FR-1lrtikel v. 4.1.78 über Sprenstoffund in Besuchsräumen).

'''.',:,;.; ':,!rmgard war schon da als ich reinkam, strahlte micr., on, als .
'.',. :..".:,~.'"sie mich sah.' (Sie war von meinem Besuch nicht bena.chrichtigt " .
~.;~,~,.",\~worde~). VomAussehen her :fand ,ich sie unverändert seit 15.7.771;:' \

j:t.(~·)}':'wo ich sie zuletzt gesehen hatte •. "' .. ,', ..•. :..~,;
~I.:.;:J,.'~:'Ich begann Gruße zu bestellen, die man mir auf'getragen hatte, '~".~,.';'~:":.;
,',<':",', !,. ging auf' sie zu und faßte sie vorsichtig an, sie dlückte aber ,"', ";'.~.
::.' ~~.: in. der Umarmung kräftig zu. U.a. hatte ich Grüße ven \'11tzel zU;..:· .. .:',
." ':. ba.tcllcn und der Name 'War Stichwort zu Ingrid Schubert. ; \' ..'i·.

,'. Ich begann aus Ingrid t s letzem Brief vom.10.11.77 zu zitieren," .
.:' '.', da. hö~te ich vOrL.xecb:tsr wie die ~KA.-:Beam.tinzu deuLAnstal ts-
", :".~:.. ::';bea..mten moserte in etwa: 'Über Vorfälle darf nicht gesprochen '.~., .... -.
,~.::<·:.:'~;~"',·/werden'.Ich fühlte mich nicht nngesprochen, machte weiter, \':;:'''.'.;',
~'/({:;-\: daraufhin ging der Anstal tsbe~te raus, kam dann w~eder und es; ,)1.: ';: \ •..

I ... ·~·:/.:.·lblieb ruhig'. In d.er Zeit .hatte ich auch alles dazu gesagt.;l"·"'~':;·;:·\·;::;:··
·"·.;"'··r : Irmgard berichtete, daß Jetzt RA Heldmann und Bahr-·Jendges ~..: :·'.i~!')'~ ~,r
: ,.;:'; \ ',':.bei ihr \-lieder zugelassen sind. Sie war unterrichtet, da.ß ';....~.;.:.;'//'.'
,";";' .::: italienische A1:gec=~ete e;"H>n J3esuchsantrag für sie bei der·· ",' .'>\1' ':'

,.: :.::'.\ deutschen Botschaft gestellt hatten, der abgelehnt 'Jl.ixde •. ':, ,,'),'.\ '~'.
:,.,,: .... .:'. < Du:!;u,konnte ich1hr sagen, da.ß diese Leute aber trotzdem im :': t,··l~;'::..~·.
.:r;\~.',·l:~.fj'Januarkommenwollen und ein Podiumsgespräch sta.ttfinden 601~r~'~\I·.~,~;I;'
';..'(,~'.~'.. Ich befragte sie zu den derzeitigen Bedil?-gungen unu..bat si~'; :.~;'I!l}':,
:!/J:<~ ,,"eindringlich, sofort darüber einen Bericht an ihrell Anwalt zu !;4'}',i;{(;
.!', '~.;: •• geben.' Sie hat keinen Ul!lschluß, darf nur 4- 'fageszei tungen be-,.'·~l~':;'~'
,.,.... ',; > ziehen, die Zeitungen 'haben Löcher', Artikel rausg'~8chni tten,,:'~.~~,/ \.
~"" :,4 Hochen-Monatszei tungen , es. dürfen keine' fremdoprach1gtm .," !..~l\~.''\"
~':.::': .. ';'1.: Z ei tungen sein, Begründung: die Zen~ur ist. zu auÜ.Jendigz k~"1.:.:; f,t)j

.";;~'~:'~.;:\'nicht .statt:finden, ein Radio }lat ~i~ je.tzt, ihrTV~e,komm.~ ~~.~!.·J>L·~
rl.~,/·"" I; 'lJ :,. , • > .; ••• ' •. ' " '. , '. '.~ ' •• ~ •• \ ••. ,.,-:; •• ) ',lI.
:',:~z'~~:;'..,<,t; nicht, kein Buch aus' ihr.en. Deständen,' nur ICnastrOIy.a::le,a:i:~(. ~:\~j,i't:~\~~·i:
,:;,.::{r:·t·, bat mich'um die Werke-·von:Benjamm,. auch.·;F~~a.m~~~~~::<,·;·)tJ',~<,~·~:i};~::~:·
.r .. :.,. , .• ,"krieg·t sie nicht trägt 'Knastkleidung " ~:', .!,.' .... ."....- .....,.. ~!.A,.;'· ••.: .;··i·', ••• ' •• ' . I ,.' , •. " .,. J ,.' ,I .• , -.I. ' •. 'jo.. ',\ ".;

:}.\If.~"A~ meine Fr/}ge zur Dauerbeobachtung ..beri~htete sie: ..Nachts:/:.,};·~?-;::J.l·I·~I·:'
j','.,' .. ··.Dauerbeleuchtung mit BlauJ.icht, tugsuber l.n.unregelmaßigel::l:-./.' ·i' ..... 1:.,...::.

:.:L.;;';~..·Abstfu1den aber oft' durch o.ieKlappe.···. I' ..... ", ::.,: .•.•:.:':.~~ •..~•.!~:.:.
'ö"', "(;i .'.:",Mein Gesa.mteind~ck; Irmgard ..war in 'guter, Ve.rfas::pmg.>;', ":,"~':'~':,;:'~r ~:/ ,,::';,

/j.t,'.!,;"~:';~' ." .. '" .''', .,'-,I"'~~:-""""<' .',' j.~~:,~:":..I':'I.·~.\ ;.; ....:::.\" •. ~.,:.:.,,;:,.. ~~:.~: . ';,Ii. .:~...;',.•.:';,...f.:.~:~-'.:~';~".•.~~.,:,~:

1.:/ .:.,! A,. H~lde Pohl .~.',' '.' .\'..•...," t' t ' ,.:''•. '.'"r'l··r· . " .' :; . ,~~;I••. ' '.;,'t .•' ';"~ ,.:"', ~ ~ ;.•'..\.'
, .' ••• I ~i",~.. , :~~ ,:., ,'1.":, ,••.•• "..' , ••• ",." , •. ' •..•••••••.. , .• , ",,·t. I ' .• ",•.•·.·,1 'I· .; :;·;.~"';;"""'IIan('''''allee' 5' ','. ·;~,"~'''··'7··i7"-;· •.··:-~ .. '.- ...••.•. - ..••• ,,;-o.")"""~""""::!\",' .. ;~'''';,Je",.- .1 ..... :t~,:,Ji-",;'~:'.!'.••.: •. /~.~,.l:' "',. '., ;,I.~'l,r"'··lO:'I': ~f'<I'

'.';,)1·""l h' Vrankfurt/Main 'I~,.il.-[";, I\··.'S \ ,,~ .•.:~:1~I~'~·I)';1;/"~(~.-//..?:,,:.: {.;'...,.+.: i"~'. ' - . " .. ' ,.,,·.t _. f/!/1/A'.n. tt0;'~//,.,,;,.:..'.:f," '.


